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„Neuankömmling“ fördert Motivation
Von Klaus T. Mende

Assamstadt. Unverhofft kommt oft:
Die Freiwillige Feuerwehr Assam-
stadt hat ihr nagelneues Hilfeleis-
tungslöschgruppenfahrzeug (HLF
10) in Empfang genommen – rund
vier Monate vor dem eigentlichen
Termin. Und in finanzieller Hinsicht
ist der Kostenrahmen eingehalten
worden.

Mit Martinshorn und Blaulicht
war der „Neuankömmling“ durch
den Ort gebraust – bereits erwartet
von einer stattlichen Schar Neugieri-
ger, darunter Aktive und Gemeinde-
räte. Und dann steht er da – auf dem

Freiwillige Feuerwehr Assamstadt: HLF 10 vier Monate früher als geplant in Empfang genommen

Platz vor dem Gerätehaus und zieht
alle Blicke magisch auf sich. Kein
Wunder, es handelt sich um ein
Prunkstück. Rund 420 000 Euro sind
in das HLF 10 investiert worden – die
Gemeinde ließ sich also nicht lum-
pen. Auf dem Fahrzeug haben neun
Aktive Platz. Es ist bestückt nach
neuesten Gesichtspunkten und prä-
destiniert für einen Löschangriff bei
einem Brandeinsatz ebenso für eine
technische Hilfeleistung, etwa bei ei-
nem Unfall. Der Wagen ist auch
schon so ausgerüstet, um im kom-
menden Jahr komplett auf Digital-
funk umzusteigen. Bevor das HLF 10
offiziell in Dienst genommen werde,

so Daniel Hügel, sei es wichtig, Fah-
rer und Maschinisten in den kom-
menden drei bis vier Monaten zu
schulen. Hierbei komme der Um-
stand der Abteilung sehr entgegen,
dass die Auslieferung deutlich früher
erfolgt sei. Und warum? Dazu der
Kommandant: „Ein anderer Herstel-
ler hatte bei den Fahrgestellen Lie-
ferprobleme, da bot es sich an, dass
unseres, das von Mercedes kommt,
vorgezogen wurde.“ Abschließend
würdigte Hügel Verwaltung und Ge-
meinderat, „es war von Vorteil, dass
wir freie Hand erhalten haben“.

Bereits Daniel Hügels Vorgänger
Markus Winkler habe sich verdient

bewährend, sie erhöhe die Sicher-
heit von Aktiven und Bürgern glei-
chermaßen ganz wesentlich.

Daniel Hügel meinte zum Ab-
schluss, bei allen sei die Freude rie-
sengroß, dass das HLF 10 endlich da
sei, was die Motivation aller noch
mehr fördere. „Ist das Fahrzeug im
Übungsfall ein ,Spielzeug’, wird es
für uns im Notfall ein wertvolles
Werkzeug sein.“

i Mit einem großen Feuerwehrfest
von 31. Mai bis 2. Juni kommen-
den Jahres soll die Neuanschaf-
fung der Bevölkerung präsen-
tiert werden.

gemacht, was die Umsetzung des
Feuerwehr-Bedarfsplans angehe,
meinte Bürgermeister Joachim Döf-
finger. Für ihn sei es eine Selbstver-
ständlichkeit, dass die Aktiven bei
der Auswahl und Bestückung des
neuen Wagens freie Hand hätten –
„wir haben das Vertrauen in euch,
ihr seid die Fachleute“. Und
schmunzelnd fügte der Rathauschef
hinzu: „Bei diesem ,Spielzeug’ für
die Wehr kommt das Kind im Manne
wieder hoch.“ Schlussendlich sei es
aber wichtig, dass die Abteilung „mit
einem ordentlichen Equipment“
bestens ausgerüstet sei. Die An-
schaffung müsse sich im Einsatzfall

Daumen nach oben: Kommandant Daniel Hügel (Dritter von rechts) und Bürgermeister Joachim Döffinger (Mitte) freuen sich mit weiteren Mitgliedern der Assamstadter Freiwilligen Feuerwehr über das neue HLF 10, das
rund vier Monate früher ausgeliefert wurde als geplant. BILD: KLAUS T. MENDE

Pilgern auf
dem Quellenweg

Assamstadt. Die Verantwortlichen
und aktiven Frauen der KFD des De-
kanats Tauberbischofsheim trafen
sich erstmals zum Pilgern auf dem
neuen ökumenischen Quellenweg –
eine Dankeschön-Veranstaltung des
Dekanatsteams. Etwa 40 Frauen pil-
gerten einen Teil des Quellenwegs
von Horrenbach nach Klepsau, zum
Start gab es den Pilgersegen durch
PfarrerGerhard Hauk in der Kapelle
St. Valentin. Die Frauen, von Küls-
heim, bis Ravenstein, genossen die
schöne Landschaft bei sommerli-
chen Temperaturen.

Ein großer Teil der fünf Kilometer
langen Strecke verlief im Wald. Bei
Erreichen der Kapelle St. Sebastian
in Klepsau begrüßte Dekan Holler
die Pilger. Er feierte mit allen eine
Andacht. Der Ausklang war im
Sportheim.

Die gesamte Strecke des ökume-
nischen Quellenwegs beläuft sich
auf 115 Kilometern, verbindet 15
Ortschaften in der Region auf einer
markierten Wanderroute miteinan-
der, wurde im letzten Jahr fertigge-
stellt und im Oktober eingeweiht. In
jedem Ort wurde ein besonderer
Platz geschaffen, der seine Ge-
schichte erzählt, zum Verweilen,
Nachdenken und zum Austausch
aufruft. Der Weg kann über mehrere
Etappen erwandert werden. Nähere
Infos unter www.quellenweg.info,

3614 Euro für die Lebenshilfe
Imfingen. Getreu des Schulmottos „Zusammen
fit – mach mit“ organisierte das Team der
Grundschule einen Spendenlauf für die Lebens-
hilfe Tauberbischofsheim. Lehrer und Schüler
liefen mehrmals eine abgesteckte Route für die
gute Sache. „Ich kann nur staunen, was für eine
großartige Leistung jedes Kind gebracht hat“,
kommentierte der Sportlehrer. Im Anschluss
wurden die Spendenbeiträge der Sponsoren

(Eltern, Privatpersonen, Firmen) – es wurde der
stolze Betrag 3614 Euro erreicht. „Soziales Enga-
gement ist ein wichtiger Bestandteil unseres
schulischen Selbstverständnisses, hilft es doch,
den Blick auch auf jene zu richten, die mit
Schwierigkeiten zu kämpfen haben und sie zu
unterstützen, so gut wir es eben vermögen“, so
die kommissarische Schulleiterin Maike Dogan.
Nachdem die Schulgemeinschaft jahrelang

über den Verein Anyievo-Ekpui eine Schule in
Togo unterstützt hatte und im Vorjahr nach
dem Verkauf von Bastelarbeiten einen stattli-
chen Betrag an ein Ukraine-Hilfsprogramm
überwies, fiel die Entscheidung in diesem Jahr
auf die Lebenshilfe Tauberbischofsheim, deren
Empfänger die Kinder bei der Übergabe auf
dem Schulhof auch ganz persönlich kennen-
lernten. BILD: GRUNDSCHULE.

Polizei sucht
Zeugen

Bad Mergentheim. Eine unbekannte
Person verursachte zwischen Sams-
tagnachmittag und Sonntagmittag
einen Verkehrsunfall in Bad Mer-
gentheim und fuhr anschließend
weiter. Zwischen Samstag, 15 Uhr,
und Sonntag, 13 Uhr, stand der Audi
A3 am Fahrbahnrand der Zeppelin-
straße. Die unbekannte Person tou-
chierte vermutlich beim Vorbeifah-
ren den Wagen. Anstatt den Schaden
zu melden, fuhr der Unbekannte da-
von. Insgesamt entstand Sachscha-
den in Höhe von zirka 1500 Euro.
Zeugen, die Angaben zu dem Unfall
machen sollen sich beim Polizeire-
vier Bad Mergentheim, Telefon
07931/54990, melden.

LAUDA-KÖNIGSHOFEN

Lokführertreff
Lauda. Die Lokführer des ehemali-
gen BW Lauda treffen sich am Don-
nerstag, 27. Juli, um 15 Uhr im Gast-
haus „Zum Goldenen Stern „ zum
monatlichen Stammtisch.

Feierabendgrillen
Unterbalbach. Die Dorfgemeinschaft
Unterbalbach unter Federführung
des Ortschaftsrates und des Ortsvor-
stehers Jürgen Segeritz heißen zum
„Bälmer Feierabendgrillen“ am
Donnerstag, 27. Juli, ab 18 Uhr in den
Hof der Balbach-Grundschule will-
kommen. Neben Getränken gibt es
Gegrilltes auf Spendenbasis.

Lebenshilfe-Elternstammtisch
Königshofen. Der nächste Eltern-
stammtisch der Lebenshilfe Main-
Tauber-Kreis findet am Freitag, 28.
Juli, um 19 Uhr im Gasthaus „Gans“
in Königshofen statt. Auskünfte bei
Hanna Reinhardt, Telefon 09344/
594 oder unter www.lebenshilfe-
main-tauber.de.

AUS DER REGION

Bayern-Fanclub trifft sich
Markelsheim. Der nächste Monats-
stammtisch des FC Bayern-Fan-
clubs Hohenlohe findet statt am
Sonntag, 30. Juli, in der Weinstube
Locher in Markelsheim. Beginn ist
um 19 Uhr.

SPD-Veranstaltung
Wertheim. Auf Initiative der SPD
Main-Tauber besucht Daniel Born
am Dienstag, 1. August, den Kreis. Er
ist Vizepräsident des Landtags von
Baden-Württemberg und Wahl-
kreisabgeordneter für den Südwes-
ten des Rhein-Neckar-Kreises
(Hockenheim, Schwetzingen und
Region). Informationsstationen und
Gesprächsrunden in Külsheim,
Freudenberg und Wertheim wurden
organisiert. So wird die Gelegenheit
bestehen, Anliegen Richtung Stutt-
gart vorzutragen und einen Ein-
druck über die Region mitzugeben.
Abschluss ist ein politisch-geselliges
Treffen ab 18 Uhr im „La Flamme“,
Wenzelsplatz, Wertheim. Dort sollen
vor allem direkte Gespräch am Tisch
möglich sein. Das Treffen ist öffent-
lich.

online: www.fnweb.de

RUNDBLICK

Kneipp von Kopf bis Fuß
Bad Mergentheim. In der Reihe
„Kneipplehre früher und heute“, die
das Institut für Bad Mergentheimer
Kurmedizin, Gesundheitsbildung
und medizinische Wellness mit dem
Kneippverein veranstaltet, referiert
Dr. Karin Müller-Freiberg am Diens-
tag, 1. August, um 19.30 Uhr im Kur-
haus -Kursaal. Beim Vortrag
„Kneipp von Kopf bis Fuß“ wird die
Zahnärztin im Ruhestand, Heilprak-
tikerin und Vorsitzende vom
Kneippverein Anwendungen zu vie-
len Körperbereichen aufzeigen. Der
Eintritt ist für Inhaber der Kur- und
Gästekarte/Jahres-Einwohnerkarte
und für Mitglieder vom Kneippver-
ein Bad Mergentheim, die ihren Mit-
gliederausweis vorzeigen, frei.

28.– 30. Juli 2023
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